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1. Mitteilung in eigener Sache 
 
 
Vorausschau 

Vorinformation für alle nächsten Schulanfängereltern 

Wie bereits aus den Vorjahren bekannt, wird es für alle                                                                    
Schulanfänger im letzten Kindergartenjahr wieder unseren                                                                    
einmal wöchentlich stattfindenden Vorschulclub geben. Da die                                               
Schuljahresplanung seitens der Grundschule noch in vollem Gange                                                                  
ist, steht derzeit noch nicht der Wochentag fest, an dem dieser stattfindet. Wir bitten Sie, diese 
Information später unserer dazugehörigen Vorschulpinnwand zu entnehmen.  
Im zweiten Halbjahr kommen dann auch die traditionellen Lernvormittage in der Grundschule 
hinzu, an denen neben Angeboten der Schule auch die dortigen Räume, das Gelände, der Hort und 
einige Lehrer/-innen kennengelernt werden können. Auch damit versuchen wir den Kindern einen 
angstfreien Übergang in die Schule zu ermöglichen, trainieren gleichzeitig das Bu sfahren und 
garantieren ein gegenseitiges Kennenlernen. 
 
Unsere für den Vorschulclub verantwortlichen Erzieherinnen bemühen sich auch zukünftig wieder 
Woche für Woche um ein abwechslungsreiches Programm innerhalb der vereinbarten Thematiken. 
So sollen die Tage für alle „Großen“ zu etwas Besonderem gestaltet werden, in denen Neues mit 
Wiederholungen und Spaß an der Sache gekoppelt sind. Als Gast begrüßen wir an verschiedenen 
Terminen wieder die Beratungslehrerin der Pretzschendorfer Grundschule. Dabei erfolgt ein 
gegenseitiges Kennenlernen, sie wird Beobachter unserer Aktionen sein und parallel dazu bei 
jedem Kind die Lernausgangslage erfassen. Diese ist wichtig, um einen gelingenden Start in die 
Schule zu ermöglichen oder um evtl. notwendige Maßnahmen noch veranlassen zu können. 
 
Die verantwortlichen Erzieherinnen des Vorschulclubs werden Ihnen auch zukünftig einen 
aussagekräftigen Überblick, über die im Vorschulclub getätigten Ereignisse, mittels Aushang, 
vermitteln. Diese Variante haben wir gewählt, um Sie einerseits zu informieren und Ihnen 
andererseits die Möglichkeit zu geben, mit Ihrem Kind ins Gespräch zu kommen und ihm damit Ihr 
Interesse an seinen Aktivitäten innerhalb des Alltages zu ermöglichen. Hier trainieren Sie nicht nur 
kommunikative Kompetenzen, sondern Ihr Kind hat die Chance den Tag mit Ihnen gemeinsam noch 
einmal Revue passieren zu lassen. Nutzen Sie bitte verstärkter diese Möglichkeit, denn auch so 
können Sie Ihr Kind bei der Vorbereitung auf die Schule unterstützen und für seine weitere Arbeit 
motivieren!  
Ihr Kind wird im Verlaufe des Vorschuljahres Stück für Stück eine Mappe mit Arbeitsergebnissen 
füllen. Gern können Sie jederzeit darin Einblick nehmen und auch hier darüber mit Ihrem Kind ins 
Gespräch kommen. 
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Traditionell tragen unsere Vorschulkinder als äußerliches Erkennungszeichen bei allen 
Vorschulclubtagen, Lernvormittagen und Ausfahrten ihr orangefarbenes Vorschulshirt. Im Vorfeld 
konnten Sie, als Eltern, zwischen einem käuflichen Erwerb oder einem Leihshirt wählen. Alle Kinder  
erhalten die Shirts am ersten Vorschulclubvormittag gemeinsam ausgehändigt. So sind sie von 
Beginn als Schulanfänger und gleichzeitig als Gemeinschaft gut erkennbar. 
 
Wir freuen uns auf eine spannende gemeinsame Zeit voller Erlebnisse, AHA- Effekte, Ideen, neuer 
Einblicke und, und, und… 

 
Und dann möchten wir auch noch einmal an die Schulanmeldung erinnern… 
 
Wie bereits über einen Aushang und zusätzlich per Mail an die betreffenden Eltern informiert, 
findet am 25. und 26. August 2025 die Schulanmeldung für alle „neuen“ Schulanfänger, die im 
Zeitraum vom 1.Juli 2019 bis 30. Juni 2020 geboren sind, statt. Eine freiwillige Schulanmeldung für 
Kinder die zwischen dem 1. Juli 2020 und 30.September 2020 geboren sind, ist ebenfalls möglich. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns dazu jedoch auch ansprechen und den Wunsch über eine 
vorzeitige Einschulung formulieren. 
 
Zur Schuluntersuchung ist die Geburtsurkunde des Kindes, der Personalausweis der 
Sorgeberechtigten und der Impfausweis bitte mitzubringen! Das Anmeldeformular finden Sie 
unter: https://www.gemeinde-klingenberg.de/?pgld=193 

 
 
Rückblick 

Kindertag     
 
Am 24.05.2025 trafen sich viele kleine und große Menschen zu unserer Kindertagsfeier an der 
Klingenberger Mittelschule. Viele Jahre ist es nun schon, aller zwei Jahre, zu unserer Tradition 
geworden, dass sich die Kinder der Altgemeinde Pretzschendorf zu einer solchen gemeinsamen 
Veranstaltung treffen. Hier steht neben einem Kinderprogramm auch das Wiedersehen, der 
Zusammenhalt und die Gemeinschaft im Vordergrund, die aus unserer Sicht heute mehr denn je an 
Bedeutung gewinnen und  gefördert werden müssen. 
Nach der Ankunft und dem ersten Orientieren hatten alle die Möglichkeit an einem Glücksrad zu 
drehen und sich von reich gedeckten Tischen Entsprechendes auszusuchen. Viele Dinge wechselten 
dabei die Besitzer und wir konnten zahlreiche Kinderherzen dadurch glücklich machen. 
Als Programm erwartete dann alle eine Zeitreise in vergangene Tage. Katreyn von Wolkenstein und 
Bernatius van Troethoven zeigten bereits mit ihrer Bekleidung, das sie nicht in diese, unsere jetzige 
Zeit gehörten. Mit Musik, Tanz, Albereien und einem kleinen Mitmachtheater führten sie durchs 
Programm und sorgten so für Unterhaltung. Viel zu schnell verging wieder die Zeit und wir mussten 

uns von beiden verabschieden, damit sie ihre Zeitmaschine zurück nicht verpassten😊 Danke an 
beide für diesen wunderbaren Vormittag.  
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Im Anschluß daran konnten sich alle noch mit Speisen und Getränken stärken und es war schön zu 
sehen, wie viel Gemeinsamkeit herrschte.  
 
Auch wenn vielleicht die Gästezahl aus unterschiedlichen Gründen diesmal nicht so hoch war, 
hatten die Anwesenden viel Spaß und es gab zahlreiche positive Rückmeldungen zum Vormittag 
und dem Programm. 
 
Vielen Dank an dieser Stelle allen Sponsoren, die uns durch ihre finanziellen Mittel oder 
Sachspenden  diesen Vormittag ermöglichten. Danke auch an die Elternräte der 
Kindereinrichtungen, die im Vorfeld und am Tag selbst sehr aktiv bei der Organsiation und 
Durchführung des Festes waren. Danke auch an Herrn Engelbrecht, der uns die Bierbänke kostenlos 
zur Verfügung stellte, an unseren Bauhof für den Transport derer und an unsere Gemeinde, die uns 
den Ort für diese gemeinsame Feier ermöglichte. 

Wir sehen uns alle wieder, in zwei Jahren… hoffen und denken wir😊 
 
 
Buchausstellung 
 
Ende Oktober planen wir die nächste Buchausstellung in unserem Haus. Es besteht                             
wieder die Möglichkeit einer Bestellung, bei Interesse und Gefallen der Bücher.                        
Vielleicht ist auch bereits ein passendes Weihnachtsgeschenk dabei… 
 
Gern können Sie auch zur Buchbestellung unser Angebot des FindeFund nutzen,                                         
der in der Ablage/auf dem Regal für Sie mehrmals jährlich bereitliegt und oftmals                                     
auch Bücher mit reduzierten Preisen enthält. Sollten Sie Interesse an den darin                               
enthaltenen Materialien haben, werfen Sie uns einfach den in der Zeitschrift                                           
hinten angefügten Bestellbogen in unseren Hausbriefkasten. Wir übernehmen                                          
dann gern die Bestellung für Sie… 
 
 
Eine, nein gleich mehrere Bitten… 
 
Unfälle  
In einer Kindereinrichtung kann es auch einmal zu Unfällen kommen. Vielleicht war Ihr Kind schon 
einmal selbst davon betroffen...  
Wir möchten Ihnen an dieser Stelle kurz die weitere Verfahrensweise dazu erläutern und dies mit 
einer Bitte an Sie verbinden.  
Nach einem Unfall im Tageslauf ist durch uns eine Unfallmeldung anzufertigen. Diese enthält neben 
den Daten des Kindes, dem Unfallhergang, der Art der Verletzung auch die durch uns 
vorgenommenen Erstversorgungsmaßnahmen. Je nach Art der Verletzung kann auch durch Sie ein  
nachträglicher Arztbesuch mit Ihrem Kind notwendig werden. In diesem Fall ist durch uns eine 
erweiterte Unfallmeldung an die Unfallkasse notwendig, die auch den Namen des behandelnden 
Arztes beinhalten muss.  
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Und hier kommt unsere Bitte an Sie… Sollte ein Arztbesuch notwendig werden, bitten wir um 
zeitnahe und unaufgeforderte Mitteilung der entsprechenden o.g. Angaben zur Vervollständigung 
der Unfallmeldung. Nur so können wir Nachfragen und Abrechnungsverzögerungen mit der 
Unfallkasse vermeiden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
Obst- und Gemüsekorb 
In unseren Einrichtungen befindet sich im Eingangsbereich ein Sammelkorb für Obst und Gemüse. 
Bald ist wieder Erntezeit… Sollten Sie bei Ihrer Ernte zu viel an Obst oder Gemüse haben, würden  
wir uns zur Bereicherung der Frühstückstafel/des Obstfrühstücks/als Nascherei zwischendurch… 
auch darüber freuen. Dann einfach im Korb ablegen und wir sagen schon jetzt DANKE dafür. Gern 

kann auch außerhalb der Erntezeit etwas hineingelegt werden😊 
 
Abzugeben… 
Wir freuen uns, wenn in den Familien zunehmend nachhaltig                                                                    
gedacht wird und z.B. nicht mehr gebrauchte Bücher oder                                                                        
Kinderkleidung uns oder anderen, zur weiteren Verwendung,                                                                    
angeboten werden.  
Wir möchten Sie jedoch bitten, dies vorher mit uns kurz                                                                             
abzusprechen, um eine maximale „Liegefrist“ festzulegen                                                                                    
und um  sich mit Ihnen über die weitere Verfahrensweise                                                                                
bei Nichtabnahme/-verwendung abzusprechen. 
 
Fremdanbieter 
Oft werden wir gefragt, ob wir nicht dies oder das als Werbung bei uns im Haus auslegen könnten. 
Dies betrifft beispielsweise Veranstaltungstipps, Kursangebote oder, oder, oder.  
Zunächst möchten wir darauf aufmerksam machen, das ein Auslegen von Dingen generell nur in 
Absprache mit der Leitung erfolgen kann, da hier die Gesamtverantwortung liegt.  
Bitte haben Sie also Verständnis dafür, dass nicht alle Dinge bei uns ihren Weg ans „Schwarze 
Brett“ oder in die Auslage auf dem Regal finden können!  
 
 
Selbständigkeit 
 
Wie würde es Ihnen gehen, wenn Sie etwas können und es nicht tun dürfen? In vielen 
beobachteten Eltern-Kind-Situationen im Kindergarten stellt sich für uns manchmal die Frage… 
Kinder möchten generell meist alles allein tun, egal ob Schuhe anziehen, laufen, Rucksack tragen 
o.ä. Nicht jeder Tag ist gleich, das wissen wir auch aus der Erwachsenenwelt. Doch vieles ist 
möglich, wenn wir es nur selbst als Erwachsene wollen und auch zulassen.  
 
Wir würden uns daher freuen, wenn Sie Ihrem Kind ganz viele Sachen zutrauen und zumuten, denn 
in der Zeit bei uns, ohne Sie, bewältigt es viele Dinge  ganz selbstverständlich und allein… 
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… Lassen Sie Ihr Kind in den Kindergarten laufen, egal ob von zu Hause oder aus dem Auto. Wir 
brauchen das „Training“ von Kraft, den Willen, die Ausdauer und die Muskeln auch bei uns im 
Tagesgeschehen… 
 

… Lassen Sie Ihr Kind den Rucksack allein tragen, an den Haken hängen und die Schuhe 
wegräumen, denn feste Rituale und Orientierung helfen, sich im Alltag zurecht zu finden 
 
… Lassen Sie Ihr Kind allein aus- und anziehen, auch wenns mal länger dauert, denn 
Geschicklichkeit, Konzentration und Ausdauer sind eine gute Basis für vielfältige Themen in der 
Einrichtung 
 
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit und Hilfe! 
 
 
Elternunterstützung 
 
Das Leben ist teuer geworden, das merkt sicher jeder… 
Wir möchten Sie an dieser Stelle darauf aufmerksam machen, dass es beim Jugendamt für 
einkommensschache Familien die Möglichkeit gibt, Unterstützung in Form einer eventuellen  
Übernahme des Elternbeitrages zu erhalten. Dazu ist es notwendig, einen entsprechenden Antrag 
einzureichen und den Gebührenbescheid unserer Gemeinde vorzulegen. In unseren Ablagen finden 
Sie die dazugehörigen Formulare. 
Gleiches gilt für das Essengeld. Hier besteht für o.g. Personenkreis ebenso die Möglichkeit einer 
Übernahme in Rahmen des Bilduns- und Teilhabepaketes des Sozialamtes. Hier wenden Sie sich 
bitte direkt an das entsprechende Amt! 
 
 
Sommer, Sonne, Sonnenschein… 
 
… und dabei sollte auch der Sonnenschutz im Vordergrund stehen.                                                            
Bitte denken Sie daran, bei Ihrem Kind bereits am Morgen                                                                 
entsprechende Vorsorge zu betreiben. Dazu gehört neben einer                                                             
leichten Kopfbedeckung auch unbedingtes eincremen, denn                                                            
Sonnencreme benötigt Einwirkzeit. Bitte sorgen Sie auch dafür,                                                                          
Ihrem Kind zum Nachcremen am Nachmittag eine kleine Flasche                                             
Sonnenschutzmittel, mit Namen, ins Fach zu stellen! Ihr kind kann                                                                  
sich so dann selbst eincremen. Bei Unterstützungsbedarf helfen wir                                          
natürlich gern.  
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2. Pädagogik 

Musik macht glücklich…  
 

Resilienz beschreibt die Fähigkeit, schwierige                                                                                             
Situationen zu bewältigen und gestärkt                                                                                                         
daraus hervorzugenem. Musik kann dabei eine                                                                                           
wichtige Rolle spielen.Wenn Menschen Musik hören oder selbst machen, aktiviert dies Teile des 
Gehirns, die mit Emotionen und Stressregulation verbunden sind.  
Musik reduziert sowohl Stress als auch Aggressionen, in dem sie die Produktion von Cortisol, dem 
sogenannten Stresshormion, senkt. Gleichzeitig kann sie positive Emotionen hervorrufen, die 
helfen, sich schneller von Rückschlägen zu erholen. Musik kann auch helfen Emotionen zu 
verarbeiten und mit Belastungen besser umzugehen. 

 
Glücksfähigkeit ist die innere Kompetenz, Freude und Zufriedenheit zu empfinden, unabhängig von 
äußeren Umständen. Musik kann diese Fähigkeit auf erstaunliche Weise stärken. Sie schult das 
Gehirn, auf positive Reize zu reagieren und hilft, glückliche Momente intensiver zu erleben. Aktives 
Musizieren fördert die emotionale Intelligenz und das Selbstbewusstsein und kann das 
Zugehörigkeitsgefühl stärken- alles Faktoren für langfristiges Glück.  
 
Musik ist besonders wirkungsvoll, wenn sie in Gemeinschaft erlebt wird. Gemeinsames Singen, 
Musizieren oder Tanzen stärkt nicht nur die sozialen Bindungen sondern erhöht auch das 
Glücksempfinden. Das liegt daran, dass kollektive Musikaktivitäten Oxytocin freisetzen und Gefühle 
von Vertrauen und Zusammengehörigkeit verstärken. Diese Gemeinschaftserfahrungen können 
eine wichtige Ressource sein, um Resilienz in schwierigen Zeiten zu fördern. 
 
Musik und Singen sind immer auch mit Spaß und Freude verbunden. Dies sind nicht nur 
Bindeglieder zwischen Motivation und Engagement sondern auch entscheidend für die Entwicklung 
einer stabilen psychischen Gesundheit. Wenn Freude an Musik empfunden wird, erlebt man 
Momente des Glücks, die helfen, eine positive Grundhaltung zu entwickeln. Wenn Kinder erleben, 
dass sie mit ihrer Musik/ihrem Gesang etwas bewirken-sei es andere zu berühren oder nur selbst 
Freude daran zu finden, dann ist dies wertvoll für die Kindheit und wirkt ein ganzes Leben lang. 
 
Musik bietet allen die Möglichkeit, sich auszudrücken, ohne Worte finden zu müssen. Sie kann 
helfen, mit Gefühlen wie Angst, Wut, Trauer umzugehen und positive Emotionen zu verstärken. 
 
Mit diesem Wissen… wie wärs dann wieder einmal mit gemeinsamem Singen am Frühstückstisch, 
im Garten oder bei einer Wanderung?  
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3. Wissenswertes 

…über den Sommer…  

Wie schon beim Frühling unterscheidet man auch beim Sommer zwischen Nord- und  Südsommer. 

Damit meint man einfach nur den Sommer auf der jeweiligen Erdhalbkugel. Auf der nördlichen 

Halbkugel („Hemisphäre“) beginnt der Sommer jährlich am 21. Juni und dauert bis zum 22. oder 23. 

September. Auf der südlichen Halbkugel beginnt der Sommer am 21. oder 22. Dezember und endet 

am 20. oder 21. März. Der Sommer im Norden ist dabei immer etwas milder als der Südsommer. 

Aber woran liegt das? Ganz einfach: Die Sonne ist von der Nordhalbkugel etwas weiter entfernt 

und damit haben die Sonnenstrahlen einen weiteren Weg zurückzulegen. Wetterkundler teilen die 

Jahreszeiten nur kompletten Monaten zu. Der Sommer umfasst daher „metereologisch“ gesehen 

die Monate Juni,  Juli und August. Den Juni bezeichnet man oft als „Juno“. Der Name stammt von 

der gleichnamigen römischen Göttin , die als Göttin der Ehe und als Beschützerin von Rom galt. 

Auch der Juli und August wurden nach römischen Kaisern benannt: Julius Cäsar und Augustus. 

Auch den Sommer kann man in drei Phasen unterteilen. Mit dem Ende des Vollfrühlings beginnt 

der Frühsommer. Auf den Wiesen blühen viele bunte Blumen und die Insekten fliegen von Blüte zu 

Blüte, um den süßen Nektar darin aufzusaugen. Auf den Getreidefeldern wachsen jetzt die Ähren 

und es wird immer wärmer. Im Hochsommer werden gewöhnlich die höchsten Temperaturen 

erreicht. Im Juli und August kann es auch bei uns richtige Tropen- und Hitzetage geben, an denen 

die Temperaturen 30 Grad erreichen oder noch höher steigen. In den sogenannten 

Tropennächsten sinken die Temperaturen nicht unter 20 Grad. Im Spätsommer verabschiedet sich 

die heiße Jahreszeit, denn allmählich wird es wieder etwas kühler. Viele Obst- und Gemüsesorten 

werden jetzt reif und stehen zur Ernte bereit. 
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4. Gesundheit 

 

Kleiner Medikamentenguide 

 

Was Sie über Kapseln, Tropfen und Co wissen sollten… 

Tabletten: 
… müssen unzerkaut eingenommen werden, damit erst im Verdauungstrakt die Wirkstoffe frei 
gesetzt werden. Anders bei Schmelz-. Brause,- Lutsch- und Kautabletten. Hier wirken Inhaltsstoffe 
bereits über die Schleimhäute. 

Pulver: 
… in Sachet (Tütchen) haben den großen Vorteil, das man den Inhalt ohne Wasser im Mund 
zergehen lässt. Das ist praktisch für unterwegs. 

Tropfen: 
… helfen rasch, weil sie unmittelbar an der betroffenen Stelle wirken, etwa im Auge. Pflanzliche 
Mittel gibt es ausschließlich in Tropfenform, weil der Wirkstoff nur in hochprozentigem Alkohol 
gelöst werden kann. Dann heisst es allerdings: Vorsicht bei Kindern! 
 
 
Saft: 
… lässt sich im Labor leicht aromatisieren. Süße Medizin schlucken vor allem Kinder lieber. 
 
Kapseln: 
… haben eine Gelatineschicht. Dadurch wird der enthaltene Wirkstoff nach und nach an den Körper 
abgegeben. Deshalb darf man Kapseln auch nie auseinander brechen. 
 
Zäpfchen: 
… mit Schmerz- oder fiebersenkenden Inhaltsstoffen sind ideal für Babys und Kleinkinder. Auch 
Patienten mit empfindlichem Magen sollten Zäpfchen nehmen. 
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5. Kinderecke 

 

Gute Nacht Geschichte 

Der kleine Sonnenstrahl und die Wolke 

„Hey, Wolke!“, rief der kleine Sonnenstrahl. „Geh mir aus dem Weg! Ich kann den Blumen und 
Tieren kein Licht schicken.“  
„Dein Problem“, brummte die Wolke. „Heute ist ein Wolkentag.“ 
„Ohne Licht und Wärme können die Pflanzen auf den Feldern, die Blumen und Bäume aber nicht 
wachsen. Und die Menschen und Tiere frieren.“ 
„Ohne meine Regentropfen können sie auch nicht leben“, erwiderte die Wolke. „Verdursten 
würden sie. Alle. Die Menschen, die Tiere, die Pflanzen.“ 
„Das ist aber dumm!“ Der kleine Sonnenstrahl war ratlos. „Was machen wir da?“ 
„Wir wechseln uns ab!“, meinte die Wolke gelassen. „Ein paar Tage gehört der Himmel uns 
Wolken, dann bist du mit deinen Kollegen an der Reihe, ja, und dann kommen wieder wir. So sind 
alle zufrieden.“ 
„Hm!“ Der kleine Sonnenstrahl dachte nach. „Ihr bedeckt den Himmel aber schon seit zehn und 
mehr Tagen“, meinte er schließlich. „Meinst du nicht, das reicht?“ 
„Unser Job heute ist es, Regen zu bringen. Heute und morgen und auch übermorgen.“ 
„Waaas? So lange noch? Das ist nicht fair.“ 
Die Wolke lächelte bedauernd. „Tut mir leid.“ 
 
Damit war der kleine Sonnenstrahl aber nicht zufrieden. „Tut es dir auch leid, dass die Menschen 
ganz traurig gucken? Dass die Kinder nicht mehr lachen, weil sie nicht draußen spielen können?“ 
„Hm.“ Nun war es die Wolke, die nachdenklich zur Erde blickte. „Was schlägst du vor?“ 
„Für jeden etwas“, sagte der kleine Sonnenstrahl schnell. „Einen Wolkensonnentag schlage ich vor. 
Das ist ganz einfach: Mach viele kleine Wölkchen aus dir, und so bleibt mir und meinen Kollegen 
genug Platz, unsere Strahlen aus den Wolkenlücken zu den Menschen zu schicken.“ 
„Einverstanden.“ Die Wolke nickte gnädig. „Für ein fröhliches Kinderlachen soll es mir recht sein.“ 
Und flugs teilte sie sich in viele kleine Wölkchen auf. 

Danke, Wolke!“, freute sich der kleine Sonnenstrahl. 
„Danke, Wolke!“, riefen die Menschen, und auch die Blüten öffneten sogleich ihre Kelche und es 
schien, als zwinkerten sie dem kleinen Sonnenstrahl zu. 

Elke Bräunling 
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Kleine Köche 

Es ist draußen heiß, da passt am besten Eis… 

Zutaten: 
 
Erdbeer-Joghurt Eis  
ca. 200 g. Erdbeeren 
1/2 Banane 
ca. 150 g. Joghurt 
1 Prise Vanille 
2 TL Ahornsirup 
 
Mango-Ananas-Kokos Eis 
80 g (gefrorene) Mango 
80 g (gefrorene) Ananas 
½ Banane 
150 ml Kokosmilch 
2 TL Ahornsirup 
1 Prise Vanille 
1 Schuss Zitronensaft (optional) 
 
Zubereitung: 
 
Erdbeer- Joghurt-Eis 

 Erdbeeren waschen, vierteln und danach mit einem Pürierstab oder im Mixer fein 
pürieren. 

 Jetzt Ahornsirup, Joghurt und Vanillezucker untermischen, in Eisförmchen füllen und 
mindestens drei Stunden in den Gefrierschrank stellen. 

 
Mango-Ananas-Kokos-Eis 

 Mango, Banane und Ananas schälen, würfeln und mit einem Pürierstab oder im Mixer 
fein pürieren. 

 Danach Kokosmilch, Ahornsirup, Vanillezucker und einen Schuss Zitronensaft dazugeben 
und noch mal gut miteinander vermengen.  

 Die Masse jetzt in Eisförmchen füllen und für mindestens drei Stunden in den 
Gefrierschrank stellen. 

Na dann los und lasst es euch schmecken… 
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Rätsel…  

… rund um die Sommerzeit 

Warm bin ich, ja ganz schön heiß, 

im Sommer tropft dank mir der Schweiß. 

Tags kannst du mich am Himmel sehen, 

am Abend werd‘ ich untergehen.     Sonne 

 

Was ist bei Groß und Klein beliebt? 
Etwas, das es im Sommer gibt. 
Was kann man mit der Zunge schlecken? 
Mit vielen Sorten zu entdecken? 
Was erfrischt bei Hitz‘ und Schweiß? 
Das ist, ganz klar, ein kaltes …     Eis 

 

Ein Ort am Wasser, das ist wahr, 
dort macht man Urlaub, wunderbar! 
Wo Wellen an die Küste branden, 
wo Möwen gern zur Pause landen, 
wo Muscheln ruh’n im warmen Sand, 
jetzt weißt du es, das ist der …     Strand 

 

Geht abends spät die Sonne unter, 
wird dieses Tierchen grad‘ erst munter. 
Sein Lichtlein strahlt so hell und klar, 
es tanzt im Dunkel – wunderbar. 
Ein Insekt, ganz klein und fein. 
Jetzt rate mal, wer kann das sein?     Glühwürmchen 

 

Im Urlaub bin ich stets dabei, 
trag Kleidung und so allerlei. 
Mich gibt’s mit Griff und Rollen dran, 
kannst mich tragen oder fahr’n, 
nach Rom, Paris und noch viel weiter, 
bin ich dir stets ein treuer Begleiter.     Koffer 
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6. Buchtipp 

Kleinstkindalter 
 
Bitte aufmachen 
 
Michael Escoffier/Matthieu Mandet  Verlag: Moritz  
 
Hase wohnt einsam im Wald. Da klopft es an die Tür: Der Hirsch, verfolgt vom                                           
Wolf, begehrt Einlass. Er darf herein. Wenig später klopft es wieder: Der Wolf! Er                                  
behauptet, ein Ungeheuer sei hinter ihm her. Als Hase ihm nicht glaubt, klettert er                                   
durch den Kamin: Hase und Hirsch fliehen. Doch draußen sehen sie tatsächlich ein                                 
Ungeheuer. Schnell zurück ins Haus! Doch nun ist’s der Wolf, der ihnen nicht                                        
aufmacht … 
Natürlich geht diese Geschichte gut aus, aber zuvor macht es ungeheuer viel Freude, Türen zu 
öffnen, Klappseiten zu wenden und »Bitte aufmachen!« zu rufen! 
 
Ein kreatives, lustiges, spannendes und immer wieder überraschendes Papp-Klapp Bilderbuch! 
 
 
 
 
Kindergartenalter 
 
Alle in den Garten 
 
Emma Lidia Squillari  Verlag: Atlantis 
 
Wer buddelt in Ernestos Garten? Wer frisst sein Gemüse, wenn er schläft?  
Eines Nachts erwischt Ernesto die ungebetenen Gäste auf frischer Tat.                                                 
Zusammen mit seinem Hund jagt er ihnen einen solchen Schrecken ein, dass sie                                                
nicht wiederkommen. Jetzt gedeiht der Garten prächtig. Ernesto erntet viel, viel                                                
zu viel! Unmöglich kann er alles alleine essen. Was tun? Ernesto zimmert kleine Häuser und 
entfernt den Gartenzaun. Es geht nicht lange, und alle Tiere sind wieder da. Doch jetzt helfen sie 
beim Gärtnern und Essen, und Ernesto verbringt seine Tage im Liegestuhl. 
 
Eine Geschichte über das Zusammenleben und wie man sich Feinde zu Freunden macht - mit Schalk 
erzählt. 
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Kindergarten Klingenberg 
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*** Mitteilungen *** Termine *** 

 
Rückblick 
 
Nun liegt sie hinter uns… die Abschlußwoche der Schulanfänger. Auch in diesem Jahr wollten wir 
wieder eine gesamte Woche mit kleineren Höhepunkten, die auf den Abschied hinarbeiten, 
gestalten. So gehört das Stock suchen und schnitzen, den Lieblingsort im Wald kennzeichnen, das 
Verabschieden von den Krippenkindern und der gesamte Abschlußtag mit Massage, 
Bänderübergabe, „Restaurantessen“ usw. schon lange zu unserer Tradition während dieser Woche.  
 
Jeden Tag genossen unsere „Großen“ und immer mehr auch mit dem Bewusstsein, dass nun der 
Abschied wirklich nahte. In manchen Gesichtern zeigte sich darüber mehr und mehr eine 
Bewusstheit und manchmal sogar Traurigkeit, ganz ohne gesprochene Worte. Die Woche endete 
mit einem Familientreffen im Wald, bei dem noch einmal die Kindergartenzeit auch von den Eltern 
in Erinnerung gebracht wurde.  
 
Danke an dieser Stelle an alle Vorschuleltern für den neuen Pflanzstamm, der im Herbst seinen 
richtigen Platz erhalten wird. Im Moment genießen wir noch die aktuelle Bepflanzung und die 
selbst von den Kinder ausgesäten Blumen. 
 
 
 
Auf Wiedersehen 
 
Liebe Vorschulkinder,  
 
nun ist sie bald endgültig vorbei für euch… die Kindergartenzeit. Viele Jahre seid ihr täglich in 
unserem Haus ein- und ausgegangen. Wir haben gemeinsam gelacht, Abenteuer erlebt, so manche 
Fragen beantwortet, gefeiert, Regeln ausgehandelt, andere getröstet und vielleicht sogar Tränen 
getrocknet, getanzt, Projekte gemeinsam erlebt und, und, und.  
 
Nun aber wartet ein neuer Lebensabschnitt auf euch. Bald heisst euer neuer Ort SCHULE statt 
Kindergarten aber so ist es nun einmal, wenn man Lesen, Schreiben und Rechnen lernen möchte 
und auch muss. Ihr werdet uns fehlen aber es warten auf euch Große jetzt neue 
Herausforderungen und das ist gut so. Sicher werdet ihr euch schnell an den neuen Schulrhythmus 
gewöhnen, lernen zeitig aufzustehen, für euch selbst Verantwortung zu übernehmen, Ranzen zu 
packen und auch Hausaufgaben zu erledigen.  
 
Eins aber können wir euch sagen: Wir werden euch nicht vergessen und sicher noch ganz oft von 
euch erzählen. Und wenngleich ihr auch bald ein  Schulkind seid… über Spontanbesuche freuen wir 

uns immer- kommt einfach rein in unser Haus. Wir sehen uns also wieder- hoffentlich😊 
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Bücherei 
 
In den letzten Wochen haben wir oft die Möglichkeit der „Zeltbücherei“                                               
genutzt. Das schöne Wetter und der Wille der Kinder, draußen zu sein,                                                     
brachte uns auf diese Idee. Den Kinder steht in unserem Tipi an den                                               
Büchereitagen eine kleine Auswahl an verschiedenen Büchern zur                                                              
Verfügung, die vorgelesen aber natürlich auch ausgeliehen werden                                                          
können. So haben alle die Möglichkeit die Bücherei zu nutzen und auch                                                  
draußen sein zu können. Jede Woche wechseln wir die Bücher in                                                                
unserer „Zeltbücherei“, so dass die Kiste immer wieder Spannendes                                                           
bereit hält. Wir sind auch unseren Vorleseomis dankbar, dass sie diese                                                        
Idee mitgetragen haben.  
In den Sommerferien pausiert aber nun wie immer unsere Bücherei.                                                    
Wir möchten Sie bitten, die ausgeliehenen Bücher Ihres Kindes daher bis spätestens 10.07.2025, in 
unseren vor der Bücherei stehenden Korb, zurück zu geben. 
Im neuen Kindergartenjahr starten wir dann wieder. Über das genaue Datum informieren wir 
später noch einmal.  
Sie haben Lust, das Zweierteam der Vorleser zu ergänzen, möchten auch gern vorlesen oder 
kennen jemanden, der daran Interesse hat? Dann melden Sie sich gern bei uns! 
 
 
Sportnachmittag 
 
„Opa Klaus“ war mit den Kindern in der Vergangenheit wöchentlich sportlich unterwegs. Egal ob 
draußen auf dem Sportplatz oder in unserem Mehrzweckraum… immer hatten die Kinder Spaß an 
Bewegung und gemeinsamem Tun. Für diese schöne Zeit möchten wir ein großes DANKESCHÖN 
sagen… 
Um den Bewegungstag auch weiterhin stattfinden zu lassen, suchen wir Interessierte, die sich 
vorstellen könnten, mit den Kindern sportlich aktiv zu werden. Bei Interesse melden Sie sich bitte, 
zur Abklärung der Rahmenbedingungen, bei uns! 
 
 
Feriengestaltung 
 
In unsere diesjährige Sommerferiengestaltung sind wieder                                                                      
die Beobachtungen und Wünsche der Kinder eingeflossen.                                                                       
Wir haben uns für thematische Wochen entschieden,                                                                                 
deren konkrete Inhalte individuell zum Thema gestaltet                                                                            
werden. Bitte beachten Sie dazu auch eventuelle Veröffentlichungen an den Gruppenpinnwänden! 
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1. Ferienwoche 30.06.-
04.07.2025 

Rettungsdienstwoche 

2. Ferienwoche 07.07.-
11.07.2025 

Wasserwoche 

3. Ferienwoche 14.07.-
18.07.2025 

Kreativwoche 

4. Ferienwoche 21.07.-
25.07.2025 

Wanderwoche 

5. Ferienwoche 28.07.-
01.08.2025 

Kulinarische Woche 

6. Ferienwoche 04.08.-
08.08.2025 

Aufräum- und Vorbereitungswoche 

 
Wir freuen uns alle auf abwechslungs- und erlebnisreiche gemeinsame Tage und bleiben offen für 
die Dinge, die uns links und rechts vom Wegesrand begegnen. 
 
Nach den Sommerferien werden wir noch einmal an unser Projektthema anknüpfen und 
weiterarbeiten. 
 
 
In eigener Sache… 

 

Draußen ist es heiß und die Kinder rufen nach Erfrischung… bei uns in Form einer 

abkühlenden Dusche. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass zukünftig nur noch 

mit Slip/Badehose geduscht werden kann. Dies entspricht den Regeln des  

Kinderschutzes, denen wir uns in unseren Einrichtungen verpflichtet haben.  

Um Ihrem Kind also das Duschvergnügen zu ermöglichen, schauen Sie bitte nach dem  

Vorhandensein einer Badehose oder zumindest einer Wechselslip. Ist dies nicht der Fall, muss Ihr  

Kind leider auf diese Erfrischung verzichten. 

 

 

Termine, Termine, Termine 

 
Am 25.08.2025 kommt der Jugendzahnärztliche Dienst in unsere Einrichtung. Untersucht werden 
dabei alle Kinder, deren Einwilligung dafür bei uns vorliegt. Das entsprechende Formular dazu 
haben Sie bereits bei der Aufnahme Ihres Kindes in die Kindereinrichtung erhalten. Sollten Sie nicht 
sicher sein, ob Sie diese erteilt haben und eine Untersuchung wünschen, sprechen Sie uns bitte an! 
 

 

 


